
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat 

 

 

Protokoll der Sitzung vom 18.02.2026 um 19:15 Uhr im Gemeindehaus St. Mauritius 

Anwesenheit siehe Anwesenheitsliste 

Anwesend: Sarah-Chrisin Uhlmann, Dr. Benedikt Poetsch, Thomas Krüper, Daniel Jost, Mara Jablonski, Hubert Reckmann, Daniela Faßbender, Jennifer Späker (Gast), 

Markus Ginsterblum, Barbara Spinde, Brigitte Rehbein, Pfarrer Andreas Lamm 

Entschuldigt: Marlies Meier, Max Jechalke 

Feststellung: Das Gremium ist beschlussfähig. 

TagesOrdnungsPunkt Präsentation 

Thema 

Ergebnis Anmerkungen 

1. Genehmigung Protokoll Plenum Das Protokoll ist genehmigt.  

2. Plakatdesign Dr. B. Poetsch Bis zu 50 Personen können die Pfarreilizenz von Canva Pro 

nutzen. Interessierte sollen dazu Dr. B. Poetsch kontaktieren. 

Bezüglich eines neuen Corporate Designs berät das 

Pastoralteam gemeinsam mit Fr. Kook. 

Es soll zur Ideenfindung mit Plakaten experimentiert werden. 

Eine Bedingung ist dabei, dass die Bake (siehe oben rechts auf 

S. 1 des Protokolls) auf den Plakaten enthalten ist. 

Bei generellen Fragen bezüglich Canva 

stehen Dr. B. Poetsch und N. Schacht 

als Ansprechpartner zur Verfügung. 

3. Ash to go S.-C. Uhlmann Das Angebot wurde sehr gut angenommen. Es wurden insb. alle 

100 „Give Aways“ verteilt. Insb. zum Feierabend gab es einen 

großen Ansturm. 

 



Die Aktion soll im kommenden Jahr wiederholt werden. Dazu 

braucht es jedoch ein größeres Team an Helfern, damit die 

Aktion in Schichten durchgeführt werden kann. 

4. Outdoorkrippe St. Joseph Pfr. A. Lamm Die Kosten zur Pflasterung der Fläche unter der Outdoorkrippe 

in St. Joseph werden auf den PGR, die Gemeinde St. Joseph 

und das Team Exercitia aufgeteilt. 

 

5. Stellungnahme CLM Pfr. A. Lamm Der PGR wird eine Stellungnahme zu CLM abgeben und den 

Verantwortlichen zukommen lassen. Die Stellungnahme fußt auf 

die Eindrücke aus der CLM-Regionalkonferenz vom 04.02.2026 

in Schwelm, welche folgend gelistet werden: 

• Es ist vieles unklar. Auch den Verantwortlichen ist insb. 

der Begriff der Kreiskirche noch unbekannt. Das 

Einzige, was feststehe, ist dass der Ennepe-Ruhr-Kreis 

zu einer Kreiskirche zusammengeführt werden solle, 

was eine Herausforderung für den Kreis darstellen wird. 

• CLM ist vor Ort derzeit irrelevant und fremd. 

• Die Vernetzung der katholischen Organisationen scheint 

unrealistisch zu sein. 

• Ehrenamtler sehnen sich seit dem Ende der Corona-

Pandemie wieder an der Arbeit in ihrer eigenen 

Gemeinde und nicht an anderen Standorten. 

• CLM ist keine spirituelle / geistliche Lösung, sondern 

eine wirtschaftliche Lösung, welche zu einem 

Gemeinschaftsverlust führen wird. 

• Es gibt wenig Schnittpunkte mit Schwelm. 

CLM wird in den Gemeinden derzeit 

nicht sonderlich thematisiert, um die 

Gemeindemitglieder nicht zu 

verunsichern, da insb. noch nichts 

konkret festgelegt wurde und auch 

vieles unklar ist. 

Es ist ein Antrag beim Bistum Essen 

eingereicht worden, dass Hattingen eine 

Stadtkirche bleiben soll. 

Des Weiteren gibt es neben der Kreis- 

oder Stadtkirche noch die Überlegung, 

sich Bochum anzuschließen. 

6. Jahresmotto Pfr. A. Lamm Unter dem Jahresmotto „Aufeinander zu“ wurden folgende Ideen 

für Aktionen in diesem Jahr gesammelt: 

• Kulinarische Orgelnacht (dazu bedarf es mehr Musikern) 

• Ökumenisches Gemeindinner 

Hierbei sollen Paare gemischt werden, welche an einem 

Wohnort gemeinsam die Vorspeise einnehmen und die 

Hauptspeise an einem anderen Wohnort. Hierbei soll die 

Gemeinschaft gestärkt werden. Am ende sollen sich alle 

 



Teilnehmer gemeinsam zu einem „Absacker“ an einem 

zentralen Ort treffen. 

Das erste Planungstreffen soll in der letzten 

Februarwoche oder ersten Märzwoche stattfinden. 

Pfr. A. Lamm und D. Jost planen diese Aktion und bitten 

Hr. Kentsch um Unterstützung. 

• Konzertabend in St. P. u. P. 

• Thekenseelsorge 

Die Idee der Thekenseelsorge ist, sich bei Gastronomen 

niederzulassen und dort mit den Menschen ins 

Gespräch zu kommen, welche derzeit keinen Kontakt 

zur Kirche haben. Dass dies funktionieren kann, zeigt 

die Kneipe im ökumenischen Zentrum. Hierbei muss es 

sich jedoch nicht zwingend um Gastronomien, welche 

zur Abendstunde öffnen, handeln, sondern es könne 

auch auf einem Sonntagnachmittag in ein Café 

gegangen werden. In Niederwenigern käme jedoch eher 

eine Wein- oder Whiskeyverkostung in Betracht, welche 

dazu ins Leben gerufen werden muss. 

• Motorrad- / Andersgottesdienste 

• Wallfahrt 

• Emmausgang 

Der traditionelle Emmausgang am Ostermontag könnte 

in der Hinsicht verändert werden, dass man sich nicht 

zentral trifft und losläuft, sondern sich an seinen 

Gemeindestandorten trifft und sich zu einem zentralen 

Punkt, bspw. dem Henrichspark begibt, um dort 

gemeinsam Eucharistie zu feiern. Der Teil des 

Wortgottesdienstes kann dabei jede Pilgergruppe auf 

dem Weg dorthin feiern. 

• Wag euch zu neuen Ufern 

Diese Aktion könnte wieder ins Leben gerufen werden. 

Hierbei wurde sich an dem Parkplatz der Isenburg 

getroffen und auf dem gemeinsamen Fußweg am 



Leinpfad zur Pfarrkirche, hat es mehrere Stationen 

gegeben. 

Diese Ideen werden durch das Seelsorgeteam und den PGR-

Vorstand reflektiert. 

7. Internetseite der Pfarrei Pfr. A. Lamm Das Lizenzrecht der Internetseite der Pfarrei läuft im 

kommenden Jahr aus. Diese soll jedoch erst neugestaltet 

werden, wenn feststeht, wie CLM die derzeitige Pfarreistruktur 

beeinflusst. 

 

1. Palmsonntag S.-C. Uhlmann C. Kater und S.-C. Uhlmann betreuen am Samstag vor 

Palmsonntag, den 28.03.26, 11:00 – 13:00 Uhr, das Basteln der 

Palmzweige für die Pfarrei. Für diesen Tag wird Pfarrei weit bei 

Blumen Tiggemann bestellt. 

Die VAM in St. Mauritius wird von 17:30 Uhr auf 17:00 Uhr 

vorverlegt und startet ggf. im hiesigen Altenheim. Die Heilige 

Messe am Palmsonntag fällt in St. Mauritius aus. 

 

2. Sonstiges Plenum Klausurtagung 

Die Klausurtagung findet am 14.03.26 von 10:00 – 16:00 Uhr 

statt. Es werden folgende Themen diskutiert: CLM sowie das 

Rollenverständnis von PGR, KV und Pastoralteam. 

Diese Klausurtagung wird von Fr. Treppmann begleitet. 

 

Kommunikation 

Die ehrenamtlichen Wortgottesdienstfeier- und Beerdigungsleiter 

sollen sich mit den Hauptamtlern vernetzen und kommunizieren. 

Der Irrtum in WAZ und Stadt Spiegel bzgl. der 

Gottesdienstordnung wird korrigiert. 

 

Ehrentag der Stadt Hattingen 

Zur Feier und Ehrung des Ehrenamtes der Stadt Hattingen am 

 



30.05.26 von 15:00 – 17:00 Uhr, wird die Anmeldung in der 

Pfarrei gestreut. Vereine und Verbände könne sich bis zum 

28.02.26 dafür anmelden. 

 


